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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TTF Leintal (SG) III : SV Schozach 
Samstag, 11.03.2023, 18:05 Uhr

Schmidt fixiert zwei Punkte für den SV Schozach

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen die TTF Leintal (SG) III hat der SV Schozach am Samstag in
weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gesammelt. Bei der TTF
Leintal (SG) III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 9:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass
die TTF Leintal (SG) III mit 3 und der SV Schozach mit 2 Ersatzspielern antrat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Gritzner / Radmann das Spiel gegen Röser / Rau mit 1:3 verloren. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Fuchslocher / Will und Schmidt / Carrara, bevor das 2:3 feststand. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Röser / Günther war für Rau / Rieker letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
an die Gäste. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber.
Erik Fuchslocher bekam wenig später seinen Gegner Stefan Röser beim deutlichen 0:3 nicht richtig
in den Griff. Lange dagegenhalten konnte am Nachbartisch Phillip Gritzner beim 2:3 gegen Philipp
Schmidt. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Gritzner dennoch im 5.
Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Markus Radmann und
Oliver Rau entschieden, das Markus Radmann letztendlich gewann. Das war nichts für schwache
Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nicht so gut
lief es wenig später für Nils Rau bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hajo Carrara, was gemäß
der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Norbert Will gegen Dominik Günther. Bei der 1:3-Niederlage
gegen Sven Röser hatte Matthias Rieker nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 1:8
gingen die Spitzenspieler der TTF Leintal (SG) III und des SV Schozach in die Box. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Erik Fuchslocher, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Philipp Schmidt verlor. Damit hat Fuchslocher nun ein 2:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen
und Niederlagen stehen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den SV Schozach die
Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.03.2023 gegen
TT Güglingen/Frz. (SG), während der SV Schozach am 18.03.2023 gegen den TTC Zaberfeld II
antritt.

 Statistik:
 TTF Leintal (SG) III

Doppel: Gritzner / Radmann 0:1, Fuchslocher / Will 0:1, Rau / Rieker 0:1 
Einzel: E. Fuchslocher 0:2, P. Gritzner 0:1, M. Radmann 1:0, N. Rau 0:1, N. Will 0:1, M. Rieker 0:1 

 SV Schozach
Doppel: Schmidt / Carrara 1:0, Röser / Rau 1:0, Röser / Günther 1:0 
Einzel: P. Schmidt 2:0, S. Röser 1:0, H. Carrara 1:0, O. Rau 0:1, S. Röser 1:0, D. Günther 1:0
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